
Impuls zum Sonntag,  

02. März 2025 

8. Sonntag im Jahreskreis 

 

Lachen ist Gesund! 

In Zeiten von Konflikten, Krieg, politischer Instabilität, einer Welt die immer grösser, 
digitaler und unübersichtlicher wird, ist es wichtig auch mal die schönen Dinge im Leben 
zu betrachten. Diese Woche feiern wir in Teilen der Schweiz oder auch in Deutschland 
die 5. Jahreszeit – die Fasnacht.  

Hier wird zusammen gefeiert, sich verkleided und viel gelacht. Und: Lachen ist gesund – 
die beste Medizin! Zahlreiche Studien zeigen: Lachen hat eine Vielzahl positiver 
Auswirkungen auf unseren Körper und Geist. Ob Lächeln, lauthals Losprusten oder 
Schmunzeln: Wer von Herzen lacht, tut seiner Gesundheit Gutes. Dies umso wichtiger in 
dieser kalten Jahreszeit, in welcher viele Grippeviren den Umlauf nehmen. Mehr als 135 
Muskeln werden dabei von Kopf bis Bauch aktiviert, 17 allein im Gesicht. Das regt 
Atmung, Immunsystem und Stoffwechsel an. Gleichzeitig werden Glückshormone 
ausgeschüttet und Schmerzen reduziert. 

Um euch, liebe Leserinnen und Lesern, ein gutes Immunsystem (auch für die 
kommenden Fasnachtstage) zu bescheren, habe ich für euch viele Jesus-Witze 
durchgelesen, von welchen ich hier die Besten mit euch teile: 

Wo wurde das erste Mal vom Fußballspiel berichtet? 

In der Bibel: "Sie trugen seltsame Gewänder und irrten umher. Jesus stand im Tor von 
Nazareth und seine Jünger standen Abseits." 

 

Was war Jesus von Beruf? – Student! Er wohnte mit 30 noch bei den Eltern, hatte lange 

Haare, und wenn er was tat, war es ein Wunder. 

 

Maria und Josef stehen am See Genezareth und sehen, wie Jesus über das Wasser 

wandert. Sagt der Josef zur Maria: "Hab ich dir nicht gesagt, aus dem Jungen wird nie 

was? Nicht mal schwimmen kann er." 

 

Ein toter Keks liegt auf der Straße. Kommt Jesus vorbei und sagt: "Lebkuchen". 

 



Wer erfand das Deo? 

Jesus – er brach das Brot und verteilte es unter den Armen. 

 

Josef und Maria sind auf der Suche nach einer Herberge. Leicht genervt klopft Josef an 

die zwölfte Tür. Der Wirt öffnet und Josef fragt: "Habt ihr ein Quartier für meine Frau 

und mich?" Wirt: "Nein, alles ausgebucht." Josef: "Aber seht doch, meine Frau ist 

hochschwanger!" Wirt: "Dafür kann ich doch nichts..." Josef ist empört: "Ich doch auch 

nicht!" 

 

Ein Ire, ein Däne und ein Deutscher stehen in der Kneipe. Die Tür geht auf, der neue 
Gast, Jesus, tritt ein. "Ich heile durch Handauflegen", verkündet er. 

Der Ire sogleich: "Hier ist mein Tennisarm". Jesus legt seine Hand auf den Arm - und? 
"Super", sagt der Ire, "der Schmerz ist weg". 

Kommt der Däne zu Jesus: "Mach' mal meinen Nacken wieder ganz". Gesagt, getan. 
Jesus heilt durch sein Handauflegen auch den Dänen, und dreht sich zum Deutschen um. 

Darauf antwortet der Deutsche: "Fass mich ja nicht an, ich bin noch 6 Wochen 
krankgeschrieben!" 

 

Ein Missionar wird in der Wüste von Löwen umzingelt. Es gibt kein Entkommen. Da fleht 
er: "Lieber Gott, bitte mach, dass sich diese Löwen wie Christen verhalten!" 

Als er wieder aufblickt, sieht er, wie die Löwen ihre Pfoten zusammenlegen und beten: 
"Komm Herr Jesus, sei unser Gast, und segne, was du uns bescheret hast!" 

So, ich hoffe einige von euch damit zum Lachen gebracht zu haben, sei es nur ein 

Schmunzeln gewesen       Und übrigens, sich einmal am Tag im Spiegel ein Lächeln zu 
schnenken, kostet absolut nichts und tut der Seele gut! 

Viel Liebe für euch und frohe Fastnachtstage! 
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